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Sachstandsbericht zur Umfrage an allen Grundschulen zur der IST-Situation in 

Dormagen hinsichtlich der Versorgung von Grundschülern mit einem Frühstück 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, sehr geehrte Frau Burdag, 

 

wir beantragen den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Sitzung des 

Schulausschuss am 12.03.2020 zu setzen. 

 

Beschlussvorschlag 

1. Die Verwaltung gibt einen Sachstandsbericht zur Umfrage an allen städtischen 

Grundschulen zur Ist-Situation der Versorgung der Grundschüler aus dem Elternhaus mit 

Frühstück durch, gemäß unseres Antrags vom 02.09.2019. Dabei sollte in der Auswertung 

die Anzahl der befragten Schulen, der befragten Personen und der erhaltenen Antworten 

enthalten sein. 
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2. Die Verwaltung informiert den Schulausschuss darüber, ob an Dormagener Grundschulen 

ein Notfrühstück angeboten wird, an wie vielen Grundschulen diese Leistung angeboten 

wird und wie viele Frühstücke pro Tag ausgegeben werden. 

 

3. Sollte sich der Bundestrend in Dormagen bestätigen, wird die Verwaltung angewiesen, ein 

Konzept zu Gegenmaßnahmen zu entwickeln. 

 

Begründung 

In Deutschland geht jedes zehnte Kind morgens ohne Frühstück zur Grundschule, das sind in 

absoluten Zahlen 300.000 Kinder (repräsentative Umfrage des Instituts für Demoskopie 

Allensbach, FAZ-Artikel: http://bit.ly/2NjUIzH bzw. https://kommunal.de/notfruehstueck-

grundschulkinder). Mit leerem Magen lernt es sich sicher nicht gut! Für uns ist dies ein Umstand, 

dem dringend begegnet werden muss! 

 

Nicht nur "kurze Beine, kurze Wege", sondern auch ein voller Bauch führt zu guter Bildung. Die 

Kinder von heute sind die Fachkräfte von Morgen! Wir wollen unseren Standort Dormagen stärken 

und dabei fangen wir am besten bei den ganz Kleinen an! 

 

Der ursprüngliche Antrag der Zentrumsfraktion wurde in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

am 19.09.2019 diskutiert und es wurde folgender Beschluss gefasst: Die Verwaltung wird gebeten, 

das Thema „Notfrühstück an Dormagener Grundschulen“ in einer der nächsten Sitzungen des 

Schulausschusses auf die Tagesordnung zu setzen. 

 

Wir gehen davon aus, dass nach nunmehr sechs Monaten von der Verwaltung entsprechende 

Umfragen an allen Dormagener Grundschulen durchgeführt wurden. Diese Ergebnisse sollten uns 

nun die Möglichkeit bieten, entsprechende Maßnahmen zum Wohle der Grundschüler zu 

ergreifen. Weitere Überlegungen zu diesem Thema werden wir in der Sitzung vortragen. 
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Mit herzlichen Grüßen 

 
 
 
Hans-Joachim Woitzik    Thomas Freitag 

Fraktionsvorsitzender     Mitglied des Schulausschusses 
 

 

https://www.zentrumspartei-dormagen.de/
https://www.zentrumspartei-dormagen.de/

